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Thore Schläger  0171 2705567
Valeska Bluhm  0152 38533318
oder anonym unter 111 116
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Sport ist gesund, jedoch auch teuer!
Darum freuen wir uns über jede Spende!

Auf Wunsch stellen wir umgehend eine 
Spendenbescheinigung aus. 
Förde Sparkasse
IBAN: DE97 2105 0170 0000 6119 39
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten.

Azubis gesucht
Anlagemechaniker für Sanitär- und Heizungstechnik (m/w/d)

Ausbildungsstart: 1. August 2025

Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen 
Telefon: 0431 /546290 | info@dittmann-ortscheid.de
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nVereinsgeschichte des Turn- und Sportverein 
Kronshagen von 1924 e.V. 

 

2004 - 2014
2004 erhielt die Endogruppe, die durch 
den unermüdlichen Einsatz ihrer Fach-
übungsleiter Klaus Hilbig und Peter 
Filter stetig gewachsen war, vom Lan-
desbehindertenverband das Qualitäts-
siegel „Sport pro Reha“. In fünf Jahren 
wuchs die Zahl der aktiven Mitglieder 
mit künstlichem Knie- oder Hüftgelenk, 
so dass bei über 50 Teilnehmern eine 
zweite Gruppe eröffnet werden muss-
te. Im Gesundheitssport wurde in 2005 
das Angebot um Tai-Chi und Pilates er-
weitert.

Übungsleiterinnen Gymnastik beim gemein-
samen Weihnachtsessen

Turntrainer-Legende und Bundesver-
dienstkreuzträger Erwin Linke, lang-
jähriger Trainer und Kampfrichter der 
Regional- und 2. Bundesliga-Turner 

wurde im Kunstturnzentrum von seinen 
Turnern feierlich mit einer fließenden 
Boden- und Minitrampolinturnkür ver-
abschiedet. In über 40 Jahren aktiver 
Wettkampfkarriere war auf Erwin, sei-
nen Hilfestellungen am Gerät und im 
richtigen Leben, stets Verlass. 

2005 Turntrainer Erwin Linke mit seinen 
ehemaligen Turnern vom THW Kiel und TSV 
Kronshagen

Internationale Jugendbegegnungen 
mit Turnern aus Südafrika und Schott-
land wurden dank des unermüdlichen 
Einsatzes von Eike Biemann zu einem 
Erfolg. Die Karatesparte musste kurz-
fristig aufgelöst werden, wie auch die 
Prellballsparte, da sich die verbliebenen 
Mitglieder lieber beim Nordic Walking 
fithalten wollen. Nach 25 Jahren erfolg-
reicher Arbeit musste Peter Hecht als 
Geschäftsführer seine Arbeit krankheits-
bedingt ruhen lassen. Daher musste das 
Geschäftsstellenteam neu aufgestellt 
werden mit Sabine Süverkrüpp, Andre-
as Fuchs und Roswitha Freudenberg.

Die notwendige bauliche Erweiterung 
der Eichendorffschule durch die Ge-
meinde hatte erhebliche Auswirkungen 
auf den Traditionsplatz, so dass dieser 
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DACHDECKERMEISTERBETRIEB
BEDACHUNG
FASSADENBEKLEIDUNG
ABDICHTUNG
BAUKLEMPNEREI

Alles rund 

    ums Dach

Auberg 54 
24106 Kiel 

T. 0431 - 58 28 27 
M. 0170 - 2978648

info@gerke-dachdecker.de
www.gerke-dachdecker.de

Autohaus Klenk GmbH  
Autorisierter Mercedes-Benz Service 
und Vermittlung 
Suchskrug 6/Eckernförder Straße, 
24107 Kiel, Tel 04 31/30 52 5-3

*b
ei

 B
es

te
he

n 
ei

ne
r 

Ka
sk

ov
er

si
ch

er
un

g

Sehen Sie klar.
Für eine freie Sicht kommen 
Sie doch zu uns. 
Scheiben reparatur bei 
Autohaus Klenk für 0 Euro*. 
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zum Mai 2005 weg fiel und für den 
Verein nicht mehr nutzbar war. Durch 
die Fertigstellung des Kunstrasenplatzes 
am Suchsdorfer Weg, der im August 
eingeweiht wurde, konnte das Sportan-
gebot aufgefangen werden. Als Über-
gangslösung musste der Ankauf eines 
Verkaufswagens, die Anschaffung eines 
Pavillons und Ankauf von Fertiggaragen 
um Umkleidemöglichkeiten zu schaf-
fen auf den Weg gebracht werden. Der 
Vorstand um Dagmar Wessels-Wasch-
kowski erarbeitete auch einen Entwurf 
einer neuen Einfeldhalle, so dass auch 
Ballsportarten, Tanzen und der Gesund-
heitssport Entlastung und mehr Kapazi-
täten gefunden hätten.

2006 Vorstand und Geschäftstelle v.l.: Uwe 
Hartwig, Heiner Zech, Sabine Süverkrüpp, 
K-H Herrmann, Roswitha Freudenberg, Claus 
Gruhlke, Dagmar Wessels-Waschkowski, 
Günter Gallinat, André Schröder und Andreas 
Fuchs

Schon als A-Jugendlicher feierte der 
von Andreas Fuchs trainierte Leichtath-
let Steffen Uliczka nationale Meister-
schaften im Hindernislauf. Von 2006 
bis 2014 wurde er sechs Mal Deutscher 
Meister. Seine Paradedisziplin waren 
die 3000m Hindernislauf.

Durch das Engagement von Andreas 
und Doris Pascheke konnte der Verein 
den zweiten Platz bei dem Wettbewerb 

der Volksbank „Sterne des Sports“ für 
das Angebot Asthmasport für Kinder ge-
winnen und erhielten hierfür stattliche 
1.000,00 €. Ein „Tabu-Bruch“ ereig-
nete sich 2006: mit Martina Waldhör 
kam die erste Frau in die Reha GS, die 
eine ärztliche Verordnung hatte. Viele 
Jahre blieb sie die einzige Frau in der 
übenden Männergruppe. Inzwischen 
sind so viele Frauen in die Reha GS auf-
genommen worden, dass Männer häu-
fig in der Unterzahl waren.

2006: Übungsstunde im Reha- und Gesund-
heitssport
2006 übernahm Jörg Schacht die Ver-
antwortung für die Sportkoordination 
und löste Andreas Fuchs wegen dessen 
beruflicher Veränderung ab. Durch das 
Engagement von Jörg Schacht, Jürgen 
v. Brümmer, Ingo Hellmund und Uwe 
Rossow konnte ebenfalls ein bronzener 
und silberner Stern beimWettbewerb 
der Volksbank „Sterne des Sports“ für 

2009 Steffen Uliczka bei seiner Paradediszi-
plin 3.000m Hindernis
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Öffnungszeiten Sportklause
Mo. Ruhetag, Di. bis Fr. von 17.00 bis 22.00 Uhr 
Sa. und So. nach Vereinbarung 

Gaststätte für Jedermann

Extrakarte November  
Im November gibt es zusätzlich zur Speisekarte folgende Wochengerichte:

05.-08.11: Kasselernackenbraten mit Rosenkohl, Soße und 
 Kartoffelpüree     15,90 €
12.-15.11: Grünkohlteller mit Kasseler, Kochwurst, 
 Schweinebacke, Röst- oder Bratkartoffeln und 
 einem Helbing     17,90 €
19.-22.11: Kohlrouladen mit Salzkartoffeln und dunkler Soße 15,90 €
26.-29.11: Rund um’s Schnitzel     15,90 €

27.11:  geschlossene Gesellschaft

03.-06.12: Hausgemachtes Sauerfleisch mit Bratkartoffeln 
 und Remouladensoße    15,90 €

Alle Gerichte aus der Speisekarte oder die Wochenangeboten können 
natürlich auch für außer Haus bestellt werden. 

Wir bitten um verbindliche Tischreservierungen unter Tel. 0431 / 580400.

auch für Nichtmitglieder
Tel. 0431 – 58 04 00

Kurt Burmeister G
m
b
H

Sanitär- und Heizungstechnik

24119 Kronshagen • Ottendorfer Weg 59 •  (0431) 5 86 78-0 • Fax (0431) 5 86 78-20
e-mail: Kurt.Burmeister@t-online.de • www.kurtburmeister.de

 Bäder
Reparatur

Solaranlagen Fernwärme
Wartung
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das Angebot Spielenachmittag gewon-
nen werden.

Die männliche Handball B-Jugend er-
reichte 2006 mit Trainer Ingo Hellmund 
ihren größten Erfolg. Als Landesmeister 
kämpfte sich das Team bis in Halbfinale 
um die Deutsche Meister-schaft vor und 
gewann das Hinspiel bei der Bundesli-
ga-Reserve von Bayer Dormagen sogar 
mit 26:32! Im Rückspiel in der Real-
schulhalle wurde den Kronshagenern 
allerdings die Grenzen aufgezeichnet, 
denn man verlor mit 28:37.

2006 männl. Jugend B (Jahrgang 1989): Lan-
desmeister, NOHV-Meister, 3. Platz Deut-
sche Meisterschaften. Stehend v.l. Co-Trainer 
Joachim Bülk, Lasse Mohn, Tim Erik Müller, 
Tim Volzke, Jonas Fischer, Fynn Hansohm, 
Thorsten Weinberg, Trainer Ingo Hellmund, 
kniend v.l. Physio André Schobert, Tim-Phillip 
Jurgeleit, Michael Rahlfs, Carsten Fritz, Andre 
Hofmann, Timo Bülk

Kai Onur, erfolgreicher aktiver Judoka 
mit der Mannschaft in der 2. Bundesliga 
und Regionalliga, übernahm 2007 die 
Spartenleitung mit der Fokussierung auf 
die Nachwuchsarbeit. 

Hier ragte besonders Dominic Ressel 
heraus, der 2009 bereits Deutscher 
Meister U17 wurde und dem Bundes-
kader U20 angehörte.

2009 Der erst 15-jährige Dominic Ressel 
gewinnt Gold bei den Deutschen Einzel- 
meisterschaften in der Gewichtsklasse bis 73 kg

Die Jugendarbeit im Basketball trug 
Anfang der 2000er Jahre auch erste 
Früchte. So qualifizierten sich die von 
Mathias Töpfer betreuten Teams der 
U14 und U16 für die Oberliga, die U 
18 spielte von 2011-2014 in der Ju-
gend-Bundesliga und die Herren stie-
gen in die Regionalliga auf.

Auch in 2009 engagierte sich der Ver-
ein mit vereinsübergreifenden Veran-
staltungen, wie dem Kronshagen-Lauf, 
Osterfeuer oder dem Oktoberfest im 
Bürgerhaus. Der von Heiner Zech ange-
regte und organisierte Punsch-Abend für 
Übungsleiter oder der „Neujahrs-Emp-
fang“ sind heute noch vom Vorstand ge-
lebte Termine des Vereins. Ebenso war 
das Jugendteam um Ar-ne Nitzer aktiv 
und organisierte viele Veranstaltungen 
wie z.B. das Sommerfest auf dem rest-
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lichen Eichendorff-Sportplatz, Kinder 
und Jugend-Disco oder Filmabende. 
Selbst das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge informierte sich persönlich 
über die gute Arbeit des Projektes „Inte-
gration durch Sport“. 
Außerdem arbeitete der TSV Kronsha-
gen mit dem Landessportverband nicht 
nur im Senioren- und Gesundheitssport 
zusammen, sondern auch im Projekt 
„Schule und Verein“ mit dem Gymna-
sium, der Realschule und der Brüder-
Grimm-Schule Kronshagen. Die Sport-
jugend Schleswig-Holstein unterstützte 
die Kooperation mit dem Kinderhaus 
Domänental. 2009 wird der Verein für 
das Projekt Kids in die Clubs geehrt.
Nach vielen Verhandlungen und Ge-
sprächen mit der Gemeinde war die 
Enttäuschung groß, dass der geplante 
Sportstätten-Neubau am Suchsdorfer 
Weg durch fehlende Finanzmittel auf 
unbestimmte Zeit verschoben bzw. ab-
gesagt wurde. Dagmar Wessels-Wasch-
kowski machte daraufhin ihre Ankündi-
gung wahr und trat am 19. März 2010 
nach neun Jahren Vereinsarbeit von 
ihrem Amt als 1. Vorsitzende zurück.

2010 Verabschiedung von Dagmar Wessels-
Waschkowski auf der Mitgliederversammlung

Am 3. November 2010 wurde Peter Ri-
nio auf einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung, die rekordverdächtig 
nur 29 Minuten dauerte, zum neuen 
Vorsitzenden gewählt. Auch eine mo-
derne Neufassung der Vereinssatzung 
wurde dort einstimmig beschlossen.

2010: Peter Rinio 
wird neuer Vorsit-
zender

2010 übernahm Heiko Drescher nahtlos 
die Arbeit von Pressewart Uwe Hartwig 
und sorgte weiterhin für ein pünktliches 
Erscheinen des Kronshagener Sportspie-
gels. Der Bau eines Sportlertreffs am 
Suchsdorfer Weg wurde diskutiert und 
die Wahl eines 2. Vorsitzenden. Diese 
Position war aufgrund der neuen Sat-
zung erstmalig in der Vereinsgeschichte 
neu zu besetzen.

Die Handballdamen der HSG, die in 
Schleswig-Holstein immer noch auf 
einem hohen Niveau spielten, erreich-
ten im Frühjahr 2011 das neu geschaf-
fene SH-Final-Four und wurden in Ow-
schlag gegen den Gastgeber nach 19:31 
Niederlage Vizepokalsieger Schleswig-
Holsteins. 

Bis 2014 wiederholten die Handballe-
rinnen das Erreichen der Pokal-Endrun-
de in jedem Jahr.
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Die erfolgreichen „Krabben“ der HSG Hol-
stein Kiel / TSV Kronshagen 

2011 wurde im Erdgeschoss des Ver-
einsheimes im Jugendraum Parkett ver-
legt, so dass dieser Raum nun als kleine 
zusätzliche Sportstätte angesehen wer-
den konnte und dem Verein einen Mit-
gliederzuwachs im Bereich Tanzen und 
Gymnastik bescherte. Zudem waren 
weitere Maßnahmen angelaufen, die 
zur positiven Belebung des Sportheims 
geführt haben. 

Die 1. Kronshagener Gesundheitswo-
che wurde auf dem Parkplatz vor der 
Sportklause sowie in den Hallen unter 
großer Beteiligung von Mitgliedern und 
Anwohnern erfolgreich durchgeführt.

2011 Präsentation der Gymnastikgruppe in 
der Aulahalle zur 1. Kronshagener Gesund-
heitswoche

Am 16.11.2011 befürwortete die 
Mehrheit der Mitglieder das Bauvor-
haben am Suchsdorfer Weg für einen 
Sportlertreff, welches von den Vor-
standsmitgliedern Walter Petersen und 
André Schröder in Zusammenarbeit 
mit Architekt Peter Hansen auf den 
Weg gebracht wurde. Leider führte die 
Finanzlage dazu, dass Beitragserhö-
hungen beschlossen und lang aufge-
schobene, unangenehme Vereins-The-
men aufgegriffen werden mussten. Die 
Arbeitsgruppe Peter Filter, Arne Nitzer 
Hartmut Zabel und Peter Rinio gingen 
die Aktualisierung vereinsinterner Ord-
nungen an. Hier galt es für die Sparten 
Maßstäbe insbesondere im Bereich „Fi-
nanzen“ zu erarbeiten, an denen sich 
zukünftig orientiert werden sollte.

Das Jahr 2012 war geprägt durch die 
tragische Krebserkrankung und den 
Tod des hauptamtlichen Vereinssport-
lehrers Ingo Hellmund, sowie die 
sportlichen Leistungen von Olympia-
teilnehmer Steffen Uliczka, 3.000m in 
London, die DM-Medaillen von Judo-
ka Dominic Ressel und Turner Lasse 
Gauch. 

Auch die hervorragende Arbeit der 
Judo-Sparte, die seit 2008 anerkannter 
Stützpunkt des Projektes „Integration 
durch Sport“ war, entwickelte durch das 
Trainergespann Issa Saroit (neuer Sport-
lehrer 2011) und Kai Onur immer mehr 
Talente.

Der Verein und die Gemeinde Kronsha-
gen waren auf Initiative von Jugendwart 
Arne Nitzer Partner und Gastgeber für 
die Sportjugend im Kreis und Land, die 
einen internationalen Jugendaustausch 
mit Japan durchführten.  
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2011 Empfang der japanischen Delegation in 
der Sportklause mit Bürgermeister Uwe Meister 
und Bürgervorsteherin Susanne Dannenberg

2012 verabschiedete der Beirat die 
neue Finanz-, Sparten-, Datenschutz-, 
Schieds- und Bei-tragsordnung des Ver-
eins. Die teilweise seit 1978 oder länger 
geltenden Regeln konnten somit aktu-
alisiert und an die neue Satzung ange-
passt werden. 
Anstelle des Oktoberfestes im Bürger-
haus wurde mit der Zeitumstellung im 
Oktober 2012 „Kronshagens längste 
Nacht gefeiert.

Sportlehrer Jürgen von Brümmer, der 
1970 seine Karriere im TSVK begann, 
wird auf der Mitgliederversamm-

lung 2013 für seine Verdienste geehrt.  
Von 1992 an turnten seine Kunsturne-
rinnen ununterbrochen 30 Jahre lang 
in der 2.  Bundesliga oder Regionalli-
ga. Mit einer turnerischen Darbietung 
wurde Jürgen von einigen Leistungstur-
nerinnen in den verdienten Ruhestand 
verabschiedet.

Die Kooperation des TSVK mit den 
Kronshagener Schulen und Kindergär-
ten war in 2013 sehr intensiv, was ein 
Verdienst der neuen hauptamtlichen 
Sportlehrer Hauke Grösch und Marina 
Fleming war. 

Ein weiteres Novum des Ver-
eins war der neue Sportlertreff 
am Suchsdorfer Weg, der mit 
großer Unterstützung der Ge-
meinde, des Landessportver-
bandes, der Fußballsparte und 
mit Architekten Peter Hansen 
(Handball) realisiert werden 
konnte. So feierte man im Mai 
2013 die offizielle Einwei-
hung.

Verabschiedung Jürgen von Brümmer von seinen Kunst-
turn-Mädels

2013 Obligatorische Schlüsselübergabe des 
Architekten Peter Hansen an den Vorsitzen-
den Peter Rinio



11

Empfang zum 100-jährigen Bestehen 
des TSV Kronshagen
Vor 100 Jahren, am 24. Oktober 1924 
gründeten sieben sportbegeisterte Krons-
hagener den Sportverein, der heute auf 
knapp 3.000 stolze Mitglieder zurück-
blicken kann. Etwas vorgezogen zum 
damaligen Gründungsdatum, als der 

Beschluss gefasst wurde, der Jugend 
Kronshagens die Gelegenheit zur Aus-
übung von Leibesübungen zu geben, 
gedachte man am 28. September 2024 
im Rahmen eines feierlichen Empfangs 
diesen mutigen Männern und all de-
rer, die sich über Jahrzehnte über das 
Ehrenamt hinaus, für diesen Turn- und 
Sportverein engagiert haben.

Auf Einladung des Vorstandes fanden 
sich 40 geladene Gäste in der Sport-
klause ein, darunter der neue Landrat 
Ingo Sander, die ehemaligen Vorsit-
zenden Dr. Manfred Simon und Peter 
Rinio wie auch das Ehrenmitglied Bri-
gitte Sieber oder Jürgen von Brümmer, 
der auf eine fast 50-jährige Tätigkeit 
als hauptamtlicher Sportlehrer- und 
Turntrainer zurückblicken kann. Bevor 
Heino Fischer auf die Geschichte des 
Vereins  einging, überreichte die neue 
Bürgermeisterin Nora von Massow und 
Bürgervorsteher Bernd Carstensen ihre 
Grußworte inklusive graviertem Glas-

ständer als Geschenk. Die Bürgermei-
sterin, die in ihrer Jugend auch Sport 
im TSVK trieb, betonte vor allem den 
Stellenwert des Vereins, denn er verkör-
pere ein Stück Identität der Gemeinde! 
Ebenso hob Meike Evers-Rölver, Vize-
präsidentin des Landessportverbandes, 
das gelebte Ehrenamt hervor und die 
kontinuierliche Arbeit im Leistungs-, 
Breiten- und Gesundheitssport. Neben 
ihr brachten Michael Polzin Geschäfts-
führer vom Kreissportverband RD-Eck 
und Wolfgang Liethmann Vizepräsident 
Schleswig-Holsteinischer Fußballver-
bandes neben ihren Grußworten auch 
kleine „Flachgeschenke“ mit.  Heino Fi-
scher erwähnte, dass die Naeve-Stiftung 

in Vertretung von Frau Helga Mai, zwei 
Tischtennisplatten für den Verein spon-
sern werde. In seiner umfassenden Ju-
biläumsrede skizzierte der Vorsitzende  
eine Zusammenfassung der TSVK-Chro-
nik, die auch im Sportspiegel und auf 
der Webseite nachzulesen ist. 

Schon damals hatten Vorstände und 
Mitglieder die gleichen Themen und 
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Kleine Paradiese

Eckernförder Str. 237 
24119 Kronshagen
Tel.: 04 31.54 22 90

Ein Bad zum Wohlfühlen braucht nicht viele 
Quadratmeter. Nur gute Ideen. Wir entwickeln 
und realisieren für jeden Grundriss und Geld-
beutel Lösungen, die aus Ihrem Bad ein ganz 
eigenes Paradies machen. 

• Ausführung sämtlicher Fliesenarbeiten • Handel und Verlegung
• Kunststein und Naturstein • Ausstellung

Montag - Donnerstag 8.30 - 16.30 Uhr
Freitag 8.30 - 15.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Kopperpahler Allee 70
24119 Kronshagen
Tel. (0431) 54 86 60

Straßen- und Tiefbau Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus:

Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten,
Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenfreies Angebot.

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431- 364 28 49 • Fax 364 28 51

GmbH & Co. KG
Kopperpahler Allee 161 • 24119 Kronshagen
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Problematiken, die auch heute noch 
erhebliche Herausforderungen im aktu-
ellen Sportbetrieb darstellen.  
Die Vereins-Vergangenheit war mit 
vielen Höhen und Tiefen verbunden , 
spätere Olympiateilnehmer oder Bun-
deskaderturner hatten ihre sportlichen 
Anfänge im TSVK, die auch von der 
sportfreundlichen Gemeinde Kronsha-
gen mit seinen Sportstätten profitierten, 
so dass der Verein auch heute noch so 

attraktiv ist, dass er der größte Turn- und 
Sportverein im Kreis Rendsburg-Eckern-
förde ist.

Nach dem Festempfang zum 100. Ge-
burtstag am 28. September in der Sport-
klause, bereitete der Vorstand schon 
eine Stunde später das Dankeschöngril-
len am Sportlertreff vor. 

Einige Salate und Geschirr wurden von 
der Sportklause bestellt, der Rest wurde 
aber über die Vorstandsmitglieder gere-
gelt: so besorgte Thore (2. Vorsitzender) 
das Fleisch, Würstchen und Bier und 

Dankeschöngrillen
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Rex (Technik) bereitete den Grillstand 
vor. Hier wechselte er sich mit Heiko 
(Pressewart) beim Grillen ab. Leckere 
Salate wurden noch aus der Geschäfts-
stelle und Mitgliedern beigesteuert.
Leider waren von 120 möglichen 
Übungsleitern und Trainern aus dem 
Verein nur knapp 30 Personen anwe-
send. 
Gerade für diese Personengruppe wur-
de das Grillen als Dankeschön für die 

geleistete Arbeit im Verein aber auch 
zum gegenseitigen Kennenlernen ins 
Leben gerufen worden. 

Während das deftige Essen noch auf der 
Sonnenterrasse draußen eingenommen 
werden konnte, zog man sich später 
wohlgenährt auf Grund der abneh-
menden Temperaturen in den Sportler-
treff zurück.

Der TSV Kronshagen sucht zum Januar 
2025 eine begleitende Ärztin oder ei-
nen begleitenden Arzt – vorzugsweise 
aus Kronshagen und der näheren Um-
gebung - für die etwa einmal monatli-
che Betreuung seiner Herzsport-Grup-
pe. Fachkräfte aus der Kardiologie und/
oder der Inneren Medizin wären dafür 
besonders geeignet.
Die Übungszeit der Koronarsport-
Gruppe ist samstags von 8.45 bis 10.15 
Uhr in der Sporthalle der Grundschu-
le an den Eichen, Eichkoppelweg 24 
(gegenüber von Blumen Pfeiffer). Der 
Unterricht der Gruppe erfolgt durch 
geschultes Übungsleiterpersonal und 
die begleitende Betreuung im Wechsel 

bzw. gemeinsam mit Dr. Sabine Bolten 
(Tel.: 0179-935 98 62) oder Dr. Kraus 
(Tel.: 0431-69 10 84 41 oder 0178 – 
859 43 87), die auch nähere Auskünfte 
zum Ablauf der Stunden und deren Ho-
norierung erteilen können.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.herzintakt.net oder beim Leiter 
der Herzsport-Sparte Hans-Werner 
Canal (Tel.: 0431/ 54 21 81).

Interessierte Ärztinnen und Ärzte kön-
nen sich auch in der Geschäftsstelle des 
TSV Kronshagen melden unter Email 
info@tsv-kronshagen.de oder vormit-
tags unter Telefon 0431/ 58 93 81.

Begleitende Ärztinnen oder Ärzte für die Herzsport-Sparte gesucht
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Sport-Schautag am 3. Oktober

Zum Abschluss der Feierlichkeiten für 
den 100. Geburtstag des TSV Kronsha-
gen organisierte der Vorstand mit der 
Geschäftsstelle einen vierstündigen 
Sport-Schautag in beiden Hallen am 
Suchsdorfer Weg. Heino Fischer be-
grüßte in der Realschulhalle zahlreiche 
Zuschauer auf den Rängen und auf-
geregte Sportlerinnen vom HipHop, 
Ballett und Einradfahren, die das Pro-
gramm in der Dreifeldhalle mit tollen 
musikalischen Choreographien und 
Vorführungen eröffneten. Die Einrad-
fahrerinnen begeisterten mit schweren 
Kunststücken, Balanceakten und ihren 
Kostümen. Im Paarlauf zeigten z.B. die 
WM-Bronzemedaillengewinner im 
Freestyle, Isabelle Bilkau und Felix Ad-
jei ihr Kürprogramm mit dem sie in den 
USA aufs Treppchen kamen. Balletttrai-
nerin Jana Mürl hatte für ihre jungen 
Tänzerinnen die passenden Outfits pa-
rat für die Tänze zum Nussknacker, 
Singin‘ in the Rain, sowie einem 
spanischen und ungarischen Tanz. 
Ebenso begeisterte die tänzerische 
Leistung aus Koordination, Disziplin 
und Kreativität. Dagegen präsen-
tierten die beiden Hiphop-Grupp-
nen um Trainerin Stina Straßburg 

Streetstyle-Mode, coole Moves 
und eine Menge Dancepower.

Nach 45 unterhaltsamen Minuten 
durften dann die Zuschauer selbst 
in Aktion treten, denn in der Gym-
nasiumhalle wartete ein Gerätepar-
cours zum Toben und Turnen. Auf 
den Matten der Judokas konnten 
Wurf-, Fall- und Bodentechniken 
geübt werden, wie auch Hiphop-
Moves, die die Eltern mit ihren Kin-
dern einübten. Die dreigeteilte Re-

alschulhalle bot Schnupperangebote im 
Tischtennis, Badminton, Basketball und 
Handball an. Die sportlichen Angebote 
wurden sehr gut und ausdauernd ange-
nommen, wie auch das leckere Kuchen- 
und Kaffee-Buffet im Foyer. 
Allen Akteuren und Helfern ein herz-
liches Dankeschön für eine gelun-
genen Schautag.
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Die  65. Sportabzeichensaison des 
TSVK wurde am 25. September 2024 
erfolgreich beendet.
Susanne Stüber und ihr Team trafen sich 
von Mai bis September mittwochs ab 
17:00 Uhr auf dem Sportplatz Nr.3 am 
Suchsdorfer Weg, um die jeweiligen 
Übungen abzunehmen.

Die Bedingungen für das Sportabzeichen 2025 sind im Internet unter “www.DOSB.
Materialien“ zu finden. Dort sind die Anforderungen in den vier Kategorien
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination zusammengestellt.

Für das Sportabzeichen ist aus jeder dieser Gruppen eine Übung erfolgreich zu 
absolvieren:
Ausdauer, z.B. Laufen,  Walken, Schwimmen,   
Kraft, z.B. Kugelstoßen, Werfen, Standweitsprung
Schnelligkeit , z.B. Laufen, Radfahren, Schwimmen
Koordination, z.B., Schleudern, Seilspringen, Weitsprung

Ein aktueller Nachweis der Schwimmfertigkeit gem. DOSB ist Voraussetzung für 
den Erwerb  des Deutschen Sportabzeichens.

Die leichtathletischen Übungen dienen der Gesundheit; das hatte bereits der Rö-
mer Juvenal vor ca. 2.000 Jahren festgestellt: „Mens sana in corpore sano“ (“ein 
gesunder Geist in einem gesunden Körper“).
Wie in den vorigen Jahren beteiligte sich das Sportabzeichen-Team in den Som-
merferien Ende August 2024 auch an der Ferienspaß-Aktion des Rates für Krimina-
litätsverhütung (RfK) und bot Kindern und Jugendlichen die Abnahme der leichtath-
letischen Sportabzeichendisziplinen an. Zur Ehrung der 38 Teilnehmer sowie der 
Übergabe der Urkunden und Abzeichen wird eine kleine Feierstunde organisiert. 
Der Termin wird noch bekannt gegeben.

Auch die ganz Kleinen konnten in diesem Jahr wieder beim Minisportabzeichen 
ihre Freude an der Bewegung entdecken. Ca. 50 Kinder der Kita „Altholstein“ im Al-
ter von 4 - 6 Jahren haben mitgemacht und ohne Leistungsvorgaben beim Werfen, 
Springen, Laufen, Balancieren und Zickzacklauf viel Spaß gehabt.

Die Liste mit den erfolgreichen Sportabzeichenerwerbern 2024 wird im Sportspie-
gel  Anfang 2025 bekannt gegeben.

Volker Woesner

Sportabzeichen
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Nach intensiven Trainingswochen in 
der Sommerzeit ging nun endlich für 
alle Teams die Basketball-Saison wie-
der los!

1. Herren
Die im Vergleich zur Vorsaison noch 
einmal stark verjüngte 1. Herren be-
gann die Saison mit einem Vorberei-
tungsturnier in Hamburg, bei dem man 
gegen höherklassige Teams viel Kampf-
geist und Engagement an den Tag legte.

Das Team von Coach Alex Hanowski 
spielte zunächst erfolgreich im BVSH-
Pokal in Schwarzenbek und brachten 
einen deutlichen Sieg mit nach Hause. 
Im ersten offiziellen Saisonspiel ge-
gen den eingespielten Aufsteiger aus 
Reinbek gelingt über weite Strecken 
ein Spiel auf Augenhöhe, doch musste 
man am Ende aber eine deutliche Nie-
derlage hinnehmen. 
Das sehr junge Team besteht fast voll-
ständig aus Nachwuchstalenten aus der 
eigenen Jugendarbeit und muss sich in 
der ersten Saisonphase zunächst fin-
den und an die körperliche Spielweise 
im Senioren-Bereich gewöhnen. Die 
intensive Trainingsarbeit Woche für 
Woche und die ausgeprägte Motivati-
on der Spieler wird aber sicher bald für 
die ersten Erfolgserlebnisse sorgen!

2. Herren
Die 2. Herren tritt diese Saison in der 
Bezirksliga an und ist ein toller Mix aus 
erfahrenen „TSVK-Urgesteinen“ und 
jüngeren „Rückkehrern“, also Spielern 
die bedingt durch Schule, Studium 
oder Beruf Basketball-Pausen eingelegt 
haben, nun aber wieder aktiv werden 
wollen und sich im TSVK beheimatet 
fühlen. Das erste Saisonspiel konnte 
gegen die Konkurrenz aus Rendsburg 
gleich erfolgreich bestritten werden.
Die Basketball Hobby-Gruppe, die 
nicht am Spielbetrieb teilnimmt, erfreut 
sich weiterhin über ein aktives Teilneh-
merfeld. Interessierte können hier ger-
ne am Montagabend reinschauen und 
„just for fun“ mitspielen.

Saisonstart der Basketballer
B
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U18
Die U18 (Jhg. 2007/08) unter Trainer 
Timo Schumann gewinnt ihr erstes Sai-
sonspiel deutlich gegen Norderstedt 
und macht sich berechtigte Hoffnung 
in der Tabelle der Oberliga im oberen 
Drittel mitzuspielen. Viele der Jungs 
spielen parallel auch schon in der 1. 
Herren und glänzen durch eine vorbild-
liche Trainingsteilnahme und hohe Mo-
tivation sich zu verbessern.

U16 beim Heimsieg gegen die BG Ost-
holstein

Die U16.1 (Jhg. 2009/10) um Trainer 
Mathias Töpfer startet ebenfalls erfolg-
reich mit zwei Siegen in die Oberliga-
saison und holt souverän die Punkte 
gegen die BG Ostholstein und Norder-
stedt. Das Team besteht größtenteils aus 
Spielern des jüngeren Jahrgangs, des-
halb sind die Ergebnisse als besonders 
positiv zu betrachten. Auch hier ist die 
Basketball-Begeisterung der Jungs Wo-
che für Woche in der Halle spürbar.
Die U16.2 unter Trainer Mats Iversen 
fieberte ebenso dem Saisonstart entge-
gen. Hier spielen traditionell Spieler der 
jüngeren Jahrgänge, Basketball-Neulinge 
und Späteinsteiger um Spielerfahrung zu 
sammeln. Das erste Saisonspiel gegen 
Rendsburg wird unglücklich mit 55:57 
in der Overtime verloren – weiter geht’s!

Auch können Interessierte gerne zu 
einem unverbindlichen Probetraining 
vorbeischauen!

U14

Für die U14.1 in der Altersklasse Jahr-
gang 2011/12 schätzt sich die Spar-
te sehr glücklich mit Marian Cyzy-
cki einen ehemals selbst hochklassig 
spielenden Basketball-Fachmann als 
Coach gewonnen zu haben, der nach 
der Sommerpause mit viel Engagement 
das Team übernommen hat. Die Mann-
schaft startet ebenfalls in der Oberliga 
und hatte beim Auftakt in Bargteheide 
einen schweren Stand (100:79).
Die U14.2 mit Jungen der jüngeren 
Jahrgänge startet in der Bezirksliga und 
will sich gegen körperlich stärkere Geg-
ner behaupten.

U12
Auch in der U12 Altersklasse (Jhg. 
2013/14) gehen wir mit 2 Teams an den 
Start.

Die U12.1 spielt in der Oberliga und 
gewinnt ebenfalls Ihre Auftaktspiele 
gegen Norderstedt, Bargteheide und 
Rendsburg jeweils deutlich und über-
zeugt durch tolles Teamplay im Angriff 
und engagierte Verteidigung.
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Die U12.2/„U11“ (Jhg. 2014) spielt un-
ter Coach Alex Hanowski in der Landes-
liga und steigerte sich schon enorm in 
den ersten Saisonspielen gegen Reinbek 
und Rendsburg.

U10 (Jhg. 2015)

Zum Saisonauftakt 
richteten unsere 
Youngster mit Coach 
Mathias Töpfer ein 
eigenes Turnier 
mit den Teams aus 
Bargteheide, Kis-
dorf-Kaltenkirchen, 
Nortorf, Oldesloe 
und aus Felde aus. 
Unsere U10er über-
zeugten auf ganzer 
Linie und die zahl-
reichen Zuschauer 
freuten sich über je-
den Treffer der Jungs. 
Zum Saisonstart folgte mit einem Erfolg 
gegen die Konkurrenz aus Rendsburg. 

Ein tolles Erlebnis für die Spieler in ih-
rem ersten richtigen Ligaspiel. Die Jungs 
begeistern das Publikum durch viele tol-
le Pässe und gemeinsam erspielte Kör-
be. Tolles Teamplay!

U9 (Jhg. 2016)
Die U9 ist mit Trainer Mathias Töpfer als 
Einsteigergruppe dienstags im Septem-
ber gestartet Hier steht das spielerische 
Lernen mit Übungen und Wettbewerben 
im Vordergrund. Es gibt noch freie Plät-
ze für ballsportveranlagte Jungs, die sich 
gerne zum Schnuppertraining anmelden 
können.

Grundschul-AGs
Weiterhin gibt es auch die Möglichkeit 
in den AGs an der Grundschule Basket-
ball auszuprobieren: dienstags für die 
3./4. Klasse + donnerstags für die 2./3. 
Klasse.
Wir freuen uns immer über Anfragen 
und Kontaktaufnahme:
basketball@tsv-kronshagen.de

Ansprechpartner
basketball@tsv-kronshagen.de
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Ansprechpartnerin
Susanne Lorenzen | susanne.lorenzen@t-online.de



22

Bremen, 22.8.24 - Bei den Norddeut-
schen Einzelmeisterschaften der Män-
ner und Frauen zeigte sich Daniel in 
hervorragender Form. In seiner Ge-
wichtsklasse -60 kg gewann er alle sei-
ne Kämpfe vorzeitig und sicherte sich 
somit die Goldmedaille und das Ticket 
zu den Deutschen Einzelmeisterschaf-
ten am 27. Oktober 2024 in Stuttgart. 
In der gleichen Gewichtsklasse kämpfte 
auch Michael, der im Kampf um Platz 3 
leider das Nachsehen hatte. Wir freuen 
uns für unsere beiden Co-Trainer, die 
sich auch weiterhin in den Dienst der 
Sparte stellen und dem Kronshagener 
Judo-Nachwuachs Wissen und Turnier-
erfahrung aus erster Hand vermitteln.
Judosparte beim Sport-Schautag zum 
100. Jubiläum des TSVK
Kronshagen, 3.10.24 - Ein herzliches 
Dankeschön an alle Judo-Kinder, Eltern 
und Funktionäre für ihre tatkräftige Un-
terstützung vor, während und nach der 
wirklich geglückten Veranstaltung. Wir 
durften viele, neugierige Kinder auf un-
seren Matten begrüßen und haben auch 
selber in andere Sportarten hinein ge-
schnuppert.

Internat. Elefanten Cup U13, U15
Norderstedt, 6.10.24 - IEC Internationa-
ler Elefanten Cup am 6.10.24 in Nor-
derstedt. 2xGold, 1x Silber.

Kronshagener Judoka international er-
folgreich
Potzdam, 12.10.24 - Mit Edelmetall im 
Gepäck kehrte die Kronshagener Judo-
ka-Delegation vom 22. Internationalen 
1.2.3.-Küchen-Cup in Potsdam zurück. 
Trainer Issa hatte am vergangenen Wo-
chenende eine kleine, aber hochmo-
tivierte Truppe junger Kämpfer in die 
Leichtathletikhalle Luftschiffhafen be-
gleitet, die dort ihr Können eindrucks-
voll unter Beweis stellte.
Allen voran Kian, der in der Altersklas-
se MU11 (unter 11 Jahren) und der 
Gewichtsklasse -34 kg mit spektaku-
lären Würfen alle Gegner besiegte und 
sich nach vier gewonnenen Kämpfen 
die Goldmedaille sicherte! Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser herausragenden 
Leistung! Auch sein Teamkollege Timur 
zeigte in der gleichen Alters- und Ge-
wichtsklasse sein Talent und erkämpfte 
sich einen starken 5. Platz.
In der Altersklasse MU13 (unter 13 Jah-
ren) ging Inal in der Gewichtsklasse +55 
kg an den Start und sicherte sich mit ei-
ner tollen Leistung die Bronzemedaille. 
Eine starke Leistung, Inal!

J
u

d
o Daniel wird Norddeutscher Meister 2024
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Besondere Motivation für die jungen 
Kronshagener Judoka: Nikita, Wahl-
potsdamer und Nationalkaderathlet 
MU21, ließ es sich nicht nehmen, die 
Nachwuchsathleten in der Halle zu 
besuchen und anzufeuern. Die ganze 
Judosparte des TSVK ist stolz auf seine 
jungen Judoka und gratuliert zu diesen 
tollen Erfolgen!
Erfolgreicher Doppelsieg beim 
Schweriner Herbstpokal
Schwerin, 13.10.24 - Trainer Issa reiste 
mit ihnen am heutigen Sonntag zum 
Herbstpokal nach Schwerin – und auch 
dort zeigten die Kronshagener Kämpfer 
eine hervorragende Leistung! Mit zwei 
Gold- und zwei Silbermedaillen im 
Gepäck kehrten die Judoka des TSVK 
triumphreich nach Hause zurück. Herz-
lichen Glückwunsch zu diesem tollen 
Erfolg!
Besonders erfolgreich waren Kian und 
Inal, die in ihren Gewichtsklassen (-34 
kg bzw. +55 kg) die Goldmedaille ge-
wannen. Aber auch Alessya (-44 kg) und 
Teymur (-50 kg) zeigten großes Kämp-
ferherz und sicherten sich jeweils die 
Silbermedaille. Alle vier traten in der Al-
tersklasse U13 an.Der TSVK ist stolz auf 
seine Nachwuchs-Judoka, die mit so viel 
Einsatz und Erfolg bei der Sache sind!

Halloween-Turnier U7, U9, U11, U13
Ahrensbök, 13.10.24 - 
Am 13. Oktober 2024 fand in Ahrens-
bök das Halloween-Turnier für die 

Altersklassen U7, U9 und U11 statt. 
Dieses Turnier ist besonders für junge 
Judoka geeignet, um erste Wettkampfer-
fahrungen zu sammeln. Der TSVK Judo 
war mit einigen Nachwuchskämpfern 
vertreten, die tolle Leistungen zeigten 
und sich über folgende Platzierungen 
freuen konnten: Andreas Frank (28,5 kg) 
und Rebecca Frank (- 18 kg) sicherten 
sich den 1. Platz, Constantin Nikitenko 
(- 33,9 kg) holte Silber.
Herzlichen Glückwunsch an alle Judo-
ka zu diesen Erfolgen! Ein großes Dan-
keschön geht auch an die Eltern, die 
ihre Kinder nach Ahrensbök begleitet 
und sie vor Ort unterstützt haben.
Judo-Spaß für Kindergärten und Schulen
Die Judosparte des TSV Kronshagen 
setzt ein neues Angebot des Deutschen 
Judo-Bundes um und bietet ab sofort 
einen Crashkurs für BetreuerInnen und 
LehrerInnen an, die unsere tolle Sport-
art ihren Kindern vorstellen möchten. 
Es darf sogar eine echte Gürtelprüfung 
zum Weiß-Gelben Gürtel in Eigenregie 
stattfinden. Interessierte melden sich 
gerne bei Timo Damm (stv. AbtL.)  (ti-
modamm@gmail.com).
Probetraining für Judo-Einsteiger
Die Judosparte kann erfreulicherwei-
se weitere freie Plätze für interessierte 
Mädchen und Jungen im Alter zwischen 
6 und 8 Jahren in der Anfängergruppe 
anbieten, welche Mo, Mi und Fr, jeweils 
von 16:00 bis 17:00 in der kleinen Hal-
le der Eichendorff-Schule trainiert. Bei 
Interesse bitten wir um Terminabspra-
che mit Kai Onur (AbtL.) (kaionur66@
gmail.com).
Bleibt alle stark und gesund!

Ansprechpartner
Kai Onur kaionur66@gmail.com
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Ihr Partner 
in Sachen "Auto"

Autohaus Kronshagen
H. Seefluth GmbH

Eckernförder Str. 230
Tel. (0431) 66 72 55 11
Fax (0431) 54 82 97

*1987 - 2
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Die Volleyball-Saison hat begonnen
Die Volleyball-Saison hat begonnen
Sowohl die 1.Damen als auch die 2.Da-
men hatten bereits die ersten Spiele.
Die 1. Damen hatten am 29.09. ihren 
ersten Heimspieltag gegen Flensburg 3 
und SC Rönnau 2. Nach Startschwie-
rigkeiten gegen SC Rönnau konnte sich 
die Mannschaft wieder zurück ins Spiel 
kämpfen und nach 5 Sätzen den Sieg 
holen (3:2). Das zweite Spiel gegen 
Flensburg 3 war auf eigener Seite von 
starken Aufschlagserien geprägt, wo-
durch die Gegner unter Druck gerieten 
und die 1. Damen das Spiel 3:0 gewan-
nen.
Der zweite Spieltag fand in Flensburg 
statt. Das Spiel gegen Flensburg 2 fing 
mit einem starken Satz an, verlief je-
doch nicht wie erhofft, sondern endete 
mit einem 3:1 für Flensburg. Im zweiten 
Spiel gegen Eckernförde MTV 1 konn-
ten sich die Damen aus Eckernförde 
den ersten Satz sichern. Aber in den 
nächsten Sätzen fanden die Kronsha-
gener Damen immer besser ins Spiel, 
und holten schließlich mit einem 1:3 
den Sieg. Somit endete der zweite Spiel-
tag mit einem verlorenen und einem ge-
wonnen Spiel.
Die Spieltage der 2. Damen in der Kreis-
liga laufen als einzelne Turniertage ab, 
wodurch an jedem Spieltag gegen meh-
rere Mannschaften in zwei Phasen ge-
spielt wird. In der ersten Gruppenphase 
wurde das erste Spiel 1:2 knapp verlo-
ren, aber das zweite Spiel konnte mit 
zwei deutlichen Sätzen 2:0 gewonnen 
werden. Somit hat das Team in der fol-
genden Phase um die Plätze 4-6 gespie-
lt. Das erste Spiel war von Seiten der 2. 
Damen ein kleines Durcheinander mit 
Schwierigkeiten in der Kommunikati-
on, wodurch es mit 0:2 verloren wurde. 
Das zweite Spiel in der Phase konn-

te mit besseren Aufschlägen und einer 
klareren Kommunikation 2:0 gewonnen 
werden. Insgesamt ist die Mannschaft 
mit dem 5. Platz zufrieden, da auch 
zum ersten Mal ein neues Läufersystem 
genutzt wurde.
Um die Motivation und den Spaß in 
den Spielen noch besser umzusetzen, 
brauchen wir Dich! Eine Person, die 
Lust hat uns (die 1. und/oder 2. Damen) 
zu trainieren. Für ein regelmäßiges Trai-
ning und eine Begleitung zu den Spiel-
tagen suchen die Damenmannschaften 
des TSV Kronshagen weiterhin nach 
einem/r  Trainer/in. Bei Interesse be-
sucht gerne die Webseite: https://www.
tsv-kronshagen.de/v/volleyball.html  
oder schreibt eine E-Mail an: volleyball.
tsvkronshagen@gmail.com.
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Ansprechpartner Andreas Eisenkolb | 
volleyball.tsvkronshagen@gmail.com
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November 2024
Corinna Bormann, Wolfgang Brasack, Silke Clausen, Bodo Fischer, Bert 
Giencke, Silke Gigling, Ingrid Gitte, Karin Grabke, Renate Graetsch, Claus 
Gruhlke, Karen Haerzer, Peter Hamann, Dorit Hamer-Goebbel, Ulrike 
Hansen, Elke Haverbeck, Gero Heere, Barbara Henkel, Reinhard Iwohn, Eva 
Janisch, Wilfried Kellermann, Hans-Jürgen Kieback, Christiane Kock-Bräunert, 
Jens Köhler, Thorsten Koop, Christel Kowalewsky, Marion Ladewig, Sabine 
Langmak, Edda Magens, Daniela Mallon-Friedrich, Helga Mannebeck, Jürgen 
Marzinzik, Hans-Joachim Matthiesen, Jörg Mehnert, Renate Rinio, Reinhardt 
Rückert, Susan Schoepke, Bernd Scholz, Ute Sievers, Anita Spethmann, Christel 
Staats-Kersebaum, Renate Ulrich, Andreas Wasielewski, Frauke Weinland, 
Heike Wenderoth, Karin Widmayer, Doris Wilkens, Hildegard Wittig, Susanne 
Woelffel, Gerda Zimmermann, Anja Zöchlin

Allen Geburtstagskindern im TSVK
„Herzlichen Glückwunsch!“

Stellvertretend gratulieren wir all denen, die fünf Dutzend oder mehr Jahre alt werden.
Toi, toi, toi für´s neue Lebensjahr! Ihr TSV Kronshagen.

Ab August 2024:
Svenja Clausen

Ab September 2024:
Friedjoff Evers, Manuel Hartmann, Kulle Cornelius Kowal, Edda Lütjens, Moritz 
Schockemöhle, Felix Schwörer, Lukas Stamm

Ab Oktober 2024:
Len Eyler, Tobias Kleinlein, Holmer Kühl, Folke Petersen, Heike Petzel, Milan 
Reimers, Lucia Thielen, Lukas Frederik Tornow

Ab November 2024:
Havin Kaya, Hedda Maichrzack

Und weitere Mitglieder, die nicht namentlich im Sportspiegel genannt werden 
möchten.

Mitgliederbestand per 01.10.2024: 2890 Mitglieder

Wir begrüßen unsere Neumitglieder  im TSV K
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TSV Altenholz 2 - TSV Kronshagen 
28:34 (14:12)
Die erste Halbzeit verlief noch relativ 
ausgeglichen, 14:12 für TSVA 2, ob-
wohl wir zwischenzeitlich schon mit 6 
Toren zurücklagen. Durch eine Umstel-
lung auf eine 6-0 Abwehr und mit einer 
besseren Chancenverwertung kamen 
wir bis zur Pause auf 2 Treffer heran.

Zu Anfang der 2. HZ war es ein offener 
Schlagabtausch bis zum 19:19, danach 
konnten wir in unserer 6-0 Abwehr im-
mer mehr Ballgewinne generieren und 
so ein paar leichte Tore erzielen. Unse-
re Torhüter kamen jetzt voll ins  Spiel 
und im Positionsangriff konnte sich Finn 
Kröhnert immer wieder durchsetzen 
und ganz wichtige Treffer erzielen, so 
dass wir uns Stück für Stück absetzen 
konnten.

Insgesamt eine konzentrierte und in 
der 2. Halbzeit starke Leistung mit 22 
Toren, so dass wir das Spiel souverän 
mit einem 28-34 Derbysieg nach Hause 
bringen konnten.
Unsere Torschützen: Finn Kröhnert (7), 
Oliver Wagner (6), Kenneth Hoffmann 
und Jan-Ole Martin (je 5)

Handball 1. Männer - erster Heimsieg 
gegen TSV Hürup 2 38:35 (21:18) 
In einem sehr torreichen Spiel konnten 
wir unsere Führung, mit zwischenzeit-
lich 6 Toren, mit drei Toren Differenz 
gefühlt doch sicher und verdient ins Ziel 
bringen. In der Abwehr waren wir nicht 
immer konzentriert, so dass Hürup zu 
den vielen Toren kam. Dafür waren wir 
im Angriff gut eingestellt, der Ball lief 
teilweise sehr flüssig.

Unser Haupttorschützen waren: Oliver 
Wagner (9/1), Jan-Ole Martin (8/1) und 
Mikkel Rademacher (6) Toren

2. Derbysieg! - Handball 1. Män-
ner mit 28:34 HZ (16:18) bei der SG 
Bordesholm/Brügge  

Ein ganz souveräner Auftritt in der 2. HZ 
vor vollem Haus in Bordesholm.
Zur HZ stand es nur 16:18 für uns, da 
wir teilweise nur drei Feldspieler auf 
der Platte hatten (unnötige Zeitstrafen 
und ein Wechselfehler). Aber Mitte 
der zweiten HZ konnten wir uns auf 4 
Tore absetzen und verteidigten den Vor-
sprung bis zum Schlusspfiff. Ein High-
light war, dass wir unserem noch A-
Jugendlichen Mika Täubrich schon gute 
30 Min. Spielzeit geben konnten. 

Ein verdienter Sieg der Lust auf mehr 
macht… 

Unsere TOP-Torschützen: Oliver Wag-
ner (10/3), Fin Lorenzen (8) und Jan-Ole 
Martin (6/2), Sascha Hoffmann und Ma-
this Möller je (3)

Unser Spielplan:
09.11.24  18:00h 
HSG Tills Löwen vs. TSV Kronshagen
16.11.24 19:00h
TSV K vs. HSG Tarp/Wanderup
24.11.24 1500h
MTV Herzhorn vs. TSV Kronshagen
30.11.24 17:00h
TSV Kronshagen vs. HSG Hol. Schweiz

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung!

1. Derbysieg in der Saison!
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Sponsoring für unsere Mannschaft:
Eure Sponsoring-Anfrage nehme ich 
sehr gerne entgegen und stelle Euch 
in einem persönlichen Gespräch unse-
re Sponsoren-Pakete und die Möglich-
keiten das TEAM zu unterstützen vor.

Neu: es können nur noch zwei Matten-
Banner (3x2 Meter) erworben werden, 
diese befinden sich neben den Toren 
und sind für die Zuschauer sehr gut 
sichtbar. 

NEU: es können weitere Beach-Flags im 
Foyer aufgestellt werden.
Bei Fragen sehr gerne.

Teammanager
Piet Ehrich
0172-411 53 48
teammanager@crowntown.de

Aktuelle Infos findet ihr wie immer un-
ter www.crowntown.de, Facebook, In-
stagram und im nächsten Sportspiegel.

Nachdem die 1. Mannschaft der männ-
lichen Jugend C im Juni bereits in der 
ersten Runde erfolgreich die Quali für 
die Regionalliga Schleswig-Holstein/
Hamburg geschafft hat, ist diese auch 
erfolgreich in die Saison gestartet. Ne-
ben Handball waren die Jungs im Som-
mer auch im Sand unterwegs und sind 
sogar Landesmeister im Beachhandball 
in ihrer Altersklasse geworden.
In der höchsten Liga der C-Jugend 
sind alle Spiele auf einem sehr ho-
hen Niveau. Bisher konnten unsere 
Crowntown-Jungs alle Spiele für sich 
entscheiden, so dass sie aktuell ohne 
Punktverlust ganz oben in der Tabelle 
stehen.
Im letzten Heimspiel konnten die Jungs, 
die von Robin Waldeck und Emma Mar-
holz trainiert werden, 40:33 gegen die 

Mitfavoriten der SG Flensburg-Hande-
witt gewinnen. Es war ein rasantes Spiel 
mit vielen Toren, aber auch tollen Para-
den von den Torhütern.

Nach den Herbstferien warten aller-
dings noch schwere Spiele gegen Ham-
burger und Lübecker Mannschaften. 
Folgende Spiele stehen noch bis Weih-
nachten an:
 
Wenn ihr attraktiven temporeichen 
Handball sehen wollt, kommt gerne 
vorbei und feuert die Jungs an!

TSVK Männliche Jugend C erfolgreich gestartet

Ansprechpartner
Stefan Muus | Spartenleiter@crowntown.de
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Per Ove Gemkow wurde aktuell 
bei der alljährlichen Ehrung junger 
Ehrenamtler*innen im Kieler Landes-
haus durch die Sportjugend Schleswig-
Holstein ausgezeichnet.

Per Ove Gemkow (1. v. l.) engagiert sich 
seit Jahren in unterschiedlichen Funkti-
onen zugunsten der Tischtennis-Jugend. 
Er ist Jugendwart beim TSV Kronsha-
gen sowie im Bezirk II und gehört seit 
Sommer 2022 auch als Beisitzer dem 
Jugendausschuss des Tischtennis-Ver-
bandes Schleswig-Holstein an. In letzt-
genannter Funktion hat er seitdem un-
ter anderem hauptverantwortlich drei 
Landesveranstaltungen durchgeführt 
und sich in etliche weitere Themen der 

schleswig-holsteinischen Nachwuchs-
arbeit innovativ eingebracht.

Per Ove Gemkow zeichnet sich mit sei-
nen 22 Jahren über das normale Maß 
hinaus durch Fleiß, Engagement und 
Begeisterungsfähigkeit zugunsten „sei-
nes“ Sports aus und ist in den Gremien, 
denen er angehört, immer ein Leis-
tungsträger. Er ist an allen Bereichen der 
Tischtennis-Jugendarbeit sehr interes-
siert, immer bereit für neue Ideen sowie 
für die Weiterentwicklung von Struk-
turen und Wettkampfformen.
Das Präsidium des Tischtennis-Ver-
bandes Schleswig-Holstein gratuliert 
Per Ove Gemkow sehr herzlich zu die-
ser besonderen Ehrung und wünscht 
ihm, dass ihn seine Freude und sein En-
thusiasmus für den Tischtennissport ein 
Leben lang begleiten werden.

Text: Oliver Zummach

Per Ove Gemkow für besonderes Engagement geehrt

Villenweg 11
24119 Kronshagen

Telefon 0431 / 58 02 02
rainerschulze@foni.net

Rainer Schulze

Raumausstattermeister
Gardinen
Sonnenschutz
Bodenbeläge
Parkett
Polsterei

Ansprechpartner
Stefan Kriebel  Tel. 0160 5545833
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Ansprechpartner
valeskabluhm@t-online.de

Auch die diesjährige Norddeutsche 
Meisterschaft vom 4. bis 6. Septem-
ber in Bottrop (NRW) war für den TSV 
Kronshagen von Erfolg gekrönt. 
Die harte Arbeit im Vorhinein wurde 
mit insgesamt 11 Podestplätzen be-
lohnt. Nicole Kischlat konn-
te sich mit ihrer Einzelkür 
weiblich zudem den Titel 
der Norddeutschen Meiste-
rin sichern. Felix Adjei ist 
der Norddeutsche Meister 
in der männlichen Einzel-
kategorie. Somit kommen 
die besten zwei Einzelküren 
Norddeutschlands in dieser 
Saison aus dem TSV Krons-
hagen. Glückwunsch! 

Auch ansonsten schauen wir glücklich 
auf tolle Küren und insgesamt 10 Quali-
fikationen zur Deutschen Meisterschaft, 
die ab dem 8. November stattfinden 
wird. Bis dahin wird noch fleißig an den 
Küren gefeilt. 
1. Platz 
Einzel 25+ und Expert Nicole Kischlat 
Einzel Expert Felix Adjei
Paar U23 Isabelle Bilkau & Felix Adjei
2. Platz 
Paar 25+ Nanna Wahl & Nicole Kischlat
3. Platz Einzel U11 Isalie Glander
Einzel U23 Linda Gossen 
Einzel U25 Vanessa Behrens
Paar U19 
Marieke Bredtmann & Carolina Glander
Paar U25 Vanessa Behrens & Partnerin
Kleingruppe Expert
Großgruppe Expert 
4. Platz Einzel U19 Carolina Glander
Einzel U23 Amina Compaore
5. Platz Einzel 25+ Swantje Wicker
Paar U23 Amina Compaore & Partnerin
6. Platz Paar 25+ Swantje Wicker & Part-
nerin 

11 Podestplätze für Kronshagen bei 
der Norddeutschen Meisterschaft
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Im Folgenden erhalten Sie einen kurzen 
Überblick über die Grundsteuer-Reform 
2025:
Warum wird die Grundsteuer reformiert?
Die Höhe der Besteuerung richtet sich 
nach dem Wert der Grundstücke und 
Gebäude. Die meisten Daten sind je-
doch veraltet. Das Bundesverfassungs-
gericht hat deshalb im April 2018 
die bisherige Berechnungsmethode 
für verfassungswidrig erklärt, da sie 
gleichartige Grundstücke unterschied-
lich behandele und so gegen das im 
Grundgesetz verankerte Gebot der 
Gleichbehandlung verstoße. Das Ge-
richt hat weiterhin entschieden, dass 
spätestens bis zum 31.12.2019 eine ge-
setzliche Neuregelung getroffen werden 
musste.
Durch das Grundsteuerreformgesetz 
wurde die geforderte Neuregelung 
geschaffen. Im Dezember 2019 trat 
es als sogenanntes Bundesmodell in 
Kraft. Zugleich wurde den Ländern die 
Möglichkeit eingeräumt, eigene abwei-
chende Regelungen über die Grund-
steuer zu treffen (sogenannte Länderöff-
nungsklausel). Bundesweit müssen alle 
Grundstücke durch die Finanzämter 
neu bewertet und die neuen Grundsteu-
ermessbeträge festgesetzt werden, die 
ab dem 01.01.2025 für die Erhebung 
der Grundsteuer maßgeblich sind.

Wie wird die Grundsteuer-Reform in 
Schleswig-Holstein umgesetzt?

Schleswig-Holstein setzt das wertori-
entierte Bundesmodell um. Insgesamt 
müssen in Schleswig-Holstein rd. 1,24 
Mio. Grundstücke neu bewertet wer-
den. Im Zuge der Grundsteuerreform 
wurde seitens des Landes das politische 
Ziel ausgegeben, dass das Gesamt-
Grundsteuer-Aufkommen jeder Kom-
mune reformbedingt weder steigt noch 
sinkt (Aufkommensneutralität). Die ver-
fassungsrechtlich festgeschriebene He-
besatzautonomie der Kommunen bleibt 
hiervon jedoch unberührt.
Zur Information der Öffentlichkeit und 
zur Unterstützung der Kommunen bei 
ihrer Entscheidung über die neuen 
Hebesätze hat das Land Anfang Sep-
tember 2024 ein Transparenzregister 
eingerichtet. Für jede Kommune werden 
diejenigen Hebesätze ausgewiesen, die 
zu einer aufkommensneutralen Erhe-
bung der Grundsteuer führen würden. 
Es erfolgt eine individuelle Berechnung 
eines Hebesatzes für die Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft) und für die 
Grundsteuer B (Grundstücke). Das voll-
ständige Transparenzregister können Sie 
auf der Website der Landesregierung 
einsehen. Die Internetadresse finden Sie 
am Ende dieses Artikels.  

Aktuelle Informationen zur Grundsteuer-Reform
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Wie hoch wird der Hebesatz für die 
Gemeinde Kronshagen für das Jahr 
2025 sein?

Für die Gemeinde Kronshagen weist 
das Transparenzregister des Landes fol-
gende Hebesätze für eine aufkommens-
neutrale Erhebung der Grundsteuer aus:

Steuerart    Hebesatz      Hebesatz
                  aktuell      aufkommensneutral
Grundst: A   380 %   555 %
Grundst: B   425 %   468 %

Auch wenn die Reform insgesamt auf-
kommensneutral ausgestaltet werden 
soll, die Gesamtheit der Steuerzahler/-
innen in der Gemeinde also nicht mehr 
oder weniger Grundsteuer zahlt, wer-
den sich die individuellen Steuerbeträ-
ge teils deutlich verändern. 
Einige werden künftig mehr Grund-
steuer zahlen müssen, andere weniger. 
Das ist die zwingende Folge der Ent-
scheidung des Bundesverfassungsge-
richts und - angesichts der bisherigen 
Ungleichbehandlungen aufgrund der 
großen Bewertungsunterschiede durch 
das Abstellen auf veraltete Werte - un-
vermeidbar.

Die politische Beratung über die künf-
tige Höhe des Hebesatzes für die Ge-
meinde Kronshagen wird im November 
/ Dezember 2024 im Haupt- und Fi-
nanzausschuss erfolgen. 

Der endgültige Beschluss soll in der 
Gemeindevertretung am 12.12.2024 
gefasst werden. Der Versand der Steuer-
bescheide für das Jahr 2025 wir Anfang 
/ Mitte Januar 2025 erfolgen.

Wie wird die Grundsteuer berechnet?
Die zu zahlende Grundsteuer berech-
net sich wie folgt:
 

Der Grundsteuerwert wird durch das Fi-
nanzamt ermittelt und mit der gesetzlich 
festgelegten Steuermesszahl multipli-
ziert. Der sich daraus ergebende Steuer-
messbetrag wird mit dem sogenannten 
Grundsteuer-Messbescheid durch das 
Finanzamt festgesetzt. Der Höhe des 
Hebesatzes wird durch die Gemeinde 
festgelegt. Mit ihm wird der Messbetrag 
aus dem Bescheid des Finanzamtes ein 
weiteres Mal multipliziert. Das Ergebnis 
ist der jährlich an die Gemeinde zu zah-
lende Grundsteuerbetrag. Die Zahlung 
erfolgt in der Regel mittig

Beispiel 1:
Ein mit einem Einfamilienhaus bebautes 
Grundstück hat nach dem bisherigen 
Grundsteuerrecht einen Messbetrag 
von 191,62 €. Ausgehend von einem 
Hebesatz von 425 % ergibt sich damit 
ein jährlicher Grundsteuerbetrag von 
814,39 €.

Die Neubewertung des Grundstückes 
nach der Grundsteuer-Reform hat für 
das gleiche Grundstück einen Mess-
betrag von 146,85 € ergeben. Bei An-
wendung des im Transparenzregister 
ausgewiesenen aufkommensneutralen 
Hebesatzes für die Gemeinde von 
468 % würde sich künftig eine jährliche 
Steuerbelastung von 687,26 € ergeben.
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Grundsteuer B, Hebesatz 425 % 
191,62 € * 425 % (d.h.: 425/100) 
= 814,39 €
Grundsteuer B, Hebesatz 468 % 
146,85 € * 468 % (d.h.: 425/100) 
= 687,26 €
               =- 127,13 €
Beispiel 2:
Ein mit einem Einfamilienhaus bebautes 
Grundstück hat nach dem bisherigen 
Grundsteuerrecht einen Messbetrag 
von 90,53 €. Ausgehend von einem 
Hebesatz von 425 % ergibt sich damit 
ein jährlicher Grundsteuerbetrag von 
384,75 €.
Die Neubewertung des Grundstückes 
nach der Grundsteuer-Reform hat für 
das gleiche Grundstück einen Mess-
betrag von 114,92 € ergeben. Bei An-
wendung des im Transparenzregister 
ausgewiesenen aufkommensneutralen 
Hebesatzes für die Gemeinde von 
468 % würde sich künftig eine jährliche 
Steuerbelastung von 537,83 € ergeben.

Berechnung:
Grundsteuer B, Hebesatz 425 %   
90,53 € * 425 % (d.h.: 425/100) 
= 384,75 €
Grundsteuer B, Hebesatz 468 % 
114,92 € * 468 % (d.h.: 425/100) 
= 537,83 €
  = + 153,08 €

Hinweis zum Einspruchs-/Wider-
spruchsverfahren gegen den Grundsteu-
ermessbescheid des Finanzamtes bzw. 
den Steuerbescheid der Gemeinde

Der Grundsteuermessbetrag, der vom 
Finanzamt festgesetzt wird, ist für die 
Höhe der Grundsteuer entscheidend. 
Er bildet die Grundlage für die Grund-

steuerfestsetzung durch die Gemeinde. 
Sollte der durch das Finanzamt festge-
setzte Grundsteuermessbescheid nicht 
den tatsächlichen Gegebenheiten ent-
sprechen, ist zwingend ein Einspruch 
gegen diesen Bescheid beim Finanzamt 
notwendig. Die Einlegung eines Wider-
spruches gegen den Steuerbescheid der 
Gemeinde hätte in diesem Fall keinen 
Erfolg, da die Gemeinde an die Festset-
zung des Finanzamtes gebunden ist.

Wurde innerhalb der Einspruchsfrist ge-
gen den Grundsteuermessbescheid kein 
Einspruch beim Finanzamt eingelegt, ist 
der darin festgelegte Grundsteuermess-
betrag für die Erhebung der Grundsteu-
er ab 01.01.2025 durch die Gemeinde 
anzuwenden. Eine Änderung wäre un-
ter bestimmten Voraussetzungen (z.B. 
bei Änderung des Grundsteuerwertes 
oder der Grundsteuerart) nur für die Zu-
kunft durch eine an das Finanzamt zu 
übermittelnde Grundsteuer-Änderungs-
anzeige möglich. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie beim zuständigen Fi-
nanzamt.  

Hinweis: Rechtsmittel gem. § 80 Abs. 2 
Satz 1 VwGO (Widerspruch / Ein-
spruch) haben grundsätzlich keine auf-
schiebende Wirkung. Die festgesetzte 
Grundsteuer ist daher trotz möglicher 
Einwände trotzdem (zunächst) zu zah-
len und wird ggf. bei einer rückwir-
kenden Änderung erstattet.

Weiterführende Informationen
Internetauftritt der Landesregierung 
Schleswig-Holstein:
https://www.schleswigholstein.de/DE/
landesregierung/themen/finanzen/
grundsteuerreform/grundsteuerreform_
node.html
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Wir suchen für die Gemeindebücherei:
eine Leitung der Gemeindebücherei (m/w/d)
(zum 01.01.2025, Vergütung bis EG 10 TVöD, unbefristet)
sowie
eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter (m/w/d)
(zum nächstmöglichen Zeitpunkt, Vergütung bis EG 3 TVöD, 
zunächst befristet)
Nähere Informationen finden Sie auf https://www.kronshagen.de/ unter der 
Rubrik Stellenausschreibungen. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 18.11.2024 per E-Mail 
an bewerbung@kronshagen.de oder an die 
Gemeinde Kronshagen, Rathausmarkt 7, 24119 Kronshagen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zunächst befristet für ein Jahr:
zwei Bauhofmitarbeiterinnen/Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
(Vergütung bis EG 3 TVöD)
Nähere Informationen finden Sie auf https://www.kronshagen.de/ unter der 
Rubrik Stellenausschreibungen. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 11.11.2024 per E-Mail 
an bewerbung@kronshagen.de oder an die 
Gemeinde Kronshagen, Rathausmarkt 7, 24119 Kronshagen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Beratungen vom SoVD
Bei Fragen zum Thema Kranken-/Pflege-
versicherung und Renten- und Behin-
dertenrecht, sowie Unterstützung beim 
Ausfüllen von Anträgen. Für Nichtmit-
glieder ist die Erstberatung kostenfrei. 

Jeden 4. Donnerstag im Monat, im Bür-
gerhaus Kronshagen. Bitte Termin bu-
chen beim Sozialberatungszentrum in 
Rendsburg unter Tel. 04331- 7700790

Klönschnack und mehr 
(Gemütliches Beisammensein) Spiele 
spielen, wer möchte kann auch Handar-
beiten und sich zur Spielerunde gesellen 
Jeden 4. Dienstag im Monat, im Bür-

gerhaus um 15 Uhr, Nachfragen bei Eli-
sabeth Flessau unter Tel. 0431/ 529 165
Kreativ Treff, - Stricken, Sticken und 
Häkeln, jeden 2. Montag im Monat 
im Bürgerhaus um 15 Uhr
Infoveranstaltung zum Thema 
„Hospiz“ – 23.11.2024

Vorsitzende Ortsverband Kronshagen
Kathweg 2, 24119 Kronshagen, 
Tel.: 0431-564953
Mobil: 01725276471

mueller-bous@
sozialverband-kronshagen.de 
smuellerbous@web.de

Neues vom Seniorenbeirat
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Der Kinder- und Jugendbeirat Kronsha-
gen hat in diesem Jahr über den Tag der 
deutschen Einheit die Kronshagener Part-
nerschaft Güstrow besucht. Eingeladen 
wurde der Beirat von Mitgliedern des 
dortigen Jugendparlamentes Güstrow.

Nach guten drei Stunden Autofahrt wur-
de der Beirat herzlich mit einem Mitta-
gessen begrüßt. Später gab es ein Treffen 
mit einigen Politikern aus Güstrow. Es 
wurde sich über die Arbeitsweisen und 
Projekte der Jugendlichen ausgetauscht 
und ein wenig Inspiration gesammelt. 
Am Abend ging es für den Beirat dann 
zur Güstrower Kunstnacht. Dort ist es 
Tradition, dass in öffentlichen Räumen 
und in Geschäften Künstler ausstellen 
oder Konzerte stattfinden. Zusammen 
mit einigen Mitgliedern des Jugendpar-

laments Güstrow haben die Kronsha-
gener sich das bunte Treiben angeguckt. 
Zum Ausklang des Abends gab es dann 
noch Döner und Pizza.

Am nächsten Morgen ging es früh los: 
Der KJB Kronshagen war, gemein-
sam mit dem Bürgervorsteher Bernd 
Carstensen, zu einem Empfang der Stadt 
Güstrow mit Vertretern aus den Partner-
städten Gryfice (Polen) und Bures-sur-
Yvette (Frankreich) eingeladen. 

Nach einem netten Austausch und einer 
Besichtigung des Rathauses waren die 
Kronshagener in den Jugendtreff „Süd-
stadtclub“ zu einem Brunch eingeladen. 
Danach gab es gemeinsame Freizeit mit 
Tischtennis und Tischfußball. 

Kinder- und Jugendbeirat besucht die 
Partnerstadt Güstrow

Nein, liebe Kronshagenerinnen und 
Kronshagener, dies ist kein wildes Spiel 
im Kindergarten oder auf Wanderungen 
durchs Gelände! 
Das ist der Alltag auf vielen Bürgerstei-
gen in unserer Gemeinde. Sehr häufig 
wuchern Hecken, Büsche und Sträu-
cher weit über den Gartenzaun hinweg. 
Oft genug wird der Fußweg so zum 
Hindernislauf. Nicht selten besteht Ver-
letzungsgefahr durch Dornen, Stacheln, 
harte Äste. Dies, insbesondere z.B. für 
sehbehinderte oder blinde Menschen, 
aber genauso für jene, die gerade nicht 
so leicht dem Hindernis ausweichen 
können, wegen Gehhilfen, Rollstuhl, 
Rollator, Kinder im Kinderwagen oder 

an der Hand. Leider sorgen häufig auch 
Hindernisse und Ermahnungen der Ge-
meindeverwaltung selten für Abhilfe. 
Sei es sorglos, unachtsam, gleichgültig, 
manchmal vielleicht auch der eige-
ne Hilfsbedarf. Im Ergebnis ruft dieser 
Zustand Stress und Ärger, manchmal 
auch Wut hervor, weil wieder einmal 
ein Kleidungsstück hakt oder ein Ast im 
Gesicht Kratzer hinterlässt. Dieses stört 
einfach ein gutes, zufriedenes Zusam-
menleben in unserer Gemeinde!Bitte 
schneiden Sie Ihre Büsche, Hecken und 
Sträucher so, dass Passanten dadurch 
nicht beeinträchtigt werden. 

DANKE     Renate Reupke

Autsch, mein Auge! Vorsicht: Stacheln!
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Ersatzmitglieder rücken nach
Durch das Ausscheiden von Uwe Hart-
wig, der über viele Jahre den Vorsitz 
innehatte, und Beate Brandt rücken 
die beiden Ersatzmitglieder Sabine 
Klinkowski und Christian Teufel nach. 
Wir danken uns sehr bei den beiden 
ausscheidenden Mitgliedern und ihren 
Nachfolgern wünschen wir weiterhin 
viel Freude bei der Seniorenarbeit.
Seniorenfrühstück
Geplante Termine: Jeweils am Mittwoch, 
den 6. November und 4. Dezember  
Ort: Bürgerhaus Kronshagen, 
Beginn: 9.30 Uhr
Melden Sie sich hierfür verbindlich bei 
Herrn Hartwig zwei Wochen vor dem 
Termin an, damit entsprechend geplant 
werden kann. Mit 5 € und einem Tele-
fonat sind Sie dabei, soweit es unsere 
Kapazitäten zulassen.
Anmeldung bei U. Hartwig, Tel.: 
5458787 oder mail uhartwig23@t-on-
line.de
Seniorenmittagstisch
Die Termine des Seniorenmittagstisches 
im November und Dezember 2024 
stehen fest. Dabei wird es am 18. De-
zember weihnachtlich. Beide Mittag-
menüs sind weihnachtlich inspiriert 
und das Überraschungsmenü soll bis 
zu diesem Tag ein Geheimnis bleiben. 
Anschließend erwarten Sie Kaffee und 
weihnachtliche Kekse und ein festliches 
Programm. Lassen Sie sich überraschen!

13.11.24  Mittwoch  um 12.30 Uhr
Menü 1
Beilagensalat
Grünkohl mit Kassler, 
Kartoffeln                                         7,00 €

Menü 2
Beilagensalat
Semmelknödel mit Gemüseragout 6,00 €

27.11.24  Mittwoch um 12.30 Uhr
Menü 1
Beilagensalat
Putenschnitzel  (natur) mit fruchtiger 
Currysoße,
Blumenkohl und Reis                    7,00 €

Menü 2
Beilagensalat
Gefüllte Paprikaschote mit Reis und
Tomatensoße                             6,00 €

„Weihnachtsspezial“
18.12.24  Mittwoch um 12 Uhr

Menü 1
festliches Überraschungsmenü, 
passend zum Monat und 
zur Jahreszeit                             9,50 €

Menü 2
Gemüsefrikadelle mit Rotkohl, 
Rahmsoße und 
Serviettenknödel                         6,50 €

Der Seniorenbeirat informiert:

Zum Ende haben die Jugendlichen aus 
Güstrow und Kronshagen zusammen 
noch eine kleine Tour durch die Altstadt 
gemacht und sich alles angeguckt. Für 
den Kinder- und Jugendbeirat war es 
eine schöne Zeit in Güstrow und wir 

hoffen, dass der gute Kontakt zwischen 
den Partnerstädten auch zwischen den 
Kindern und Jugendlichen erhalten wer-
den kann.

Text: Kinder- und Jugendbeirat 
Kronshagen
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HIER
könnte Ihre Anzeige stehen.

weitere Informationen:
Heiko Drescher | presse@tsv-kronshagen.de

 Energie 
   für echte 

Nordlichter
 kundennaher Service

 marktgerechte Preise 

 faire Vertragsbedingungen

Claus-Sinjen-Straße 31 · 24119 Kronshagen · Tel 0431 58672-0 · www.vbk-kronshagen.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 08.00–16.30 Uhr · Mi, Fr 08.00–12.00 Uhr

Mit den Versorgungsbetrieben 
Kronshagen setzen Sie auf einen 
verlässlichen kommunalen Versorger. 

Jetzt
wechseln
und sparen




